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Andacht

„Ich glaube, hilf meinem Unglauben!“
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs, liebe Gemeinde,

in der ersten Nummer des Gemeindebriefs im neuen 
Jahr widmen wir uns gerne der Jahreslosung, die uns im 
kommenden Jahr begleiten soll. Sie stammt diesmal aus 
dem Evangelium nach Markus, Kapitel 9, Vers 24:

„Ich glaube, hilf meinem Unglauben!“

Dieser Satz ist ja widersprüchlich. Was denn jetzt? 
Glaube ich oder zweifle ich?

Ja, wie jeder Mensch wohl beides. Und das ist im christ-
lichen Glauben erlaubt und macht beinahe das Wesen 
des Glaubenden aus. Wir sind immer beides. Da ist der 
Wunsch, die Sehnsucht, zu glauben, und da sind die Fra-
gen und Zweifel, die uns bedrängen und verunsichern.

Wir haben Glauben nicht, wie man irgendein Ding 
besitzen kann. Paulus spricht einmal davon, wir hätten 
diesen Schatz in tönernen Gefäßen, die leicht zerbre-
chen. Wir leben Glauben, mal gewisser, mal fragender. 
Wir bleiben auf der Suche, nach Antworten, die unser 
Leben zusammenhalten. Wir bleiben auf dem Weg.

In der Bibel wird dieser Satz von einem Vater gespro-
chen, der von Jesus viel erwartet. Jesus soll seinen Sohn 
gesund machen – wenn er das denn könne. Und Jesus 
erklärt, dass der Glaubende alles kann. Da schreit es 
förmlich aus dem Mann und seiner Verzweiflung her-
aus: „Ich glaube, hilf meinem Unglauben!“ (Mk 9,24)

Diese Geschichte geht dann gut aus. Das Wichtige und 
Tröstliche für mich ist, dass das zusammen geht: Glau-
ben und Zweifeln, Hoffen und Bangen. Beides wird 
jeweils getragen von Gottes Liebe und Barmherzigkeit. 
Während wir hin- und hergerissen sind, ist Gott ein-
deutig. In Jesus begegnet er uns als die Liebe, die uns im 
Zweifel rettet.

Wunderbar, wenn das Vertrauen auf dem Weg immer 
neu wachsen kann.

Das wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer
Jens Porep
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Gottesdienste

Ja, ist denn heut’ noch Weihnachten?!

Lichtmess, Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr

Vielen Christen ist es gar nicht bewusst, dass der Weih-
nachtsfestkreis in der Kirche so lange dauert. Bei fast 
allen ist inzwischen längst die weihnachtliche Deko 
verschwunden und langsam stellt man sich auf die 
Faschingszeit und den nahenden Frühling ein. Doch 
tatsächlich endet in der Kirche die Weihnachtszeit erst 
mit diesem Tag, dem 2. Februar. Sie dürfen gespannt 
sein, wie man es auch Anfang Februar noch(mals) weih-
nachtlich werden lassen kann.

Zuversicht!  
Sieben Wochen ohne Pessimismus

Beginn der Fastenzeit, 1. März, 10.30 Uhr

Angst und Sorge sind zentrale Elemente menschlichen 
Bewusstseins. Doch nehmen sie überhand, fühlen sich 
Menschen schnell Existenz- und Zukunftsängsten aus-
gesetzt und verfallen womöglich gar in eine Stimmung 
der Hoffnungslosigkeit mit Weltuntergangsphantasien.

Das Motto der diesjährigen Fastenaktion der Evangeli-
schen Kirche will ermutigen, diese Hoffnungslosigkeit 
und Zukunftsängste zu überwinden. Auch wir wollen 
uns im etwas anderen Gottesdienst am 1. März auf die-
ses Motto einlassen und gemeinsam entdecken, was 
mit Zuversicht alles gelingen kann und welche neuen 
Wege wir finden können, wenn wir nur zuver-
sichtlich sind und uns auf Gott verlassen.

Das Vorbereitungstreffen für den 
etwas anderen Gottesdienst 
zum Beginn der Fastenzeit findet 
statt am Mittwoch, 5. Februar, 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Friedenskirche.

Der etwas andere Gottesdienst
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Gottesdienste

Ab Februar 2020 wird es wieder einen 
Mini-Gottesdienst in der Friedenskirche 
geben. Dieser Gottesdienst ist ein Angebot für die 
Kleinsten in unserer Kirchengemeinde, und er ist 
an ihre Bedürfnisse angepasst. Der Mini-Gottes-
dienst wird alle zwei Monate stattfinden und am jewei-
ligen Sonntag um 11.00 Uhr beginnen.

Falls Sie Interesse, Lust und Zeit haben, mitzuarbeiten, 
sind Sie herzlich eingeladen, sich bei Gemeindediako-
nin Eva-Maria Borries-Neunes zu melden.

Zum ersten Mini-Gottesdienst dieses Jahres seid ihr, 
liebe Kinder, mit euren Eltern, Großeltern, älteren 
Geschwistern und anderen Verwandten ganz herzlich 
eingeladen, am Sonntag, 9. Februar, um 11.00 Uhr in 
die Friedenskirche zu kommen.

Mitten in der Faschingszeit verkleiden und maskieren 
wir uns und verstecken unsere eigentliche Person ein 
bisschen, wollen jemand anderes sein. Gott versteckt 
sich nicht und zeigt uns auch keine Maske. So wie Gott 
ist, darf ihn unter anderem auch der Prophet Elia erfah-
ren und kennenlernen. Mit Elia gemeinsam wollen auch 
wir Gott erfahren, von ihm hören und über ihn staunen.

Wir freuen uns auf euch!
Eva-Maria Borries-Neunes und Daniela Götz

Mini-Gottesdienst

B
ild: ©

 U
li G

utekunst



5

Frieden gestalten
Wie gelingt ein friedvolles Miteinander?

Entdecken Sie die eigene Sprache als wichtiges Werk-
zeug!

Donnerstag, 13. Februar, 19.00 Uhr im Gemeindesaal 
der Friedenskirche.

Frieden ist ein hohes Gut, auf das wir nicht verzichten 
wollen.

In vielen Gedichten und philosophischen Schriften 
geht es um Frieden. Wir alle wissen, dass ein friedvol-
les Zusammenleben – im Großen wie im Kleinen – oft 

Evangelische Erwachsenenbildung

schwierig ist. Im Vortrag macht die Referentin an kon-
kreten Beispielen deutlich, welche aggressiven Gedan-
ken und irreführenden Bilder in unserer eigenen Sprache 
oft Verletzungen verursachen und damit den Frieden 
bedrohen. An vielen Stellen zeigt sie Alternativen auf.

Referentin:
Sigrid Strobel, Pädagogin und Lingva-Eterna-Fach
dozentin & Coach, Ansbach

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit dem 
Evangelischen Bildungswerk Ansbach.
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Evangelische Erwachsenenbildung
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Die tolle oder die närrische Zeit wird sie genannt. Was 
bedeuten die unterschiedlichen Begriffe? Welche 
unterschiedlichen Traditionen gibt es in verschiedenen 
Regionen, wo kommen sie her? Wie verändert sich das 
Brauchtum? Dies wollen die Referentinnen mit Ihnen 
im Gespräch näher beleuchten. Ihre Erfahrungen sind 
gefragt.

Dienstag, 18. Februar, 14.30 bis 16.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche
Referentinnen:
Waltraud Hensold und Waltraud Richter

Ein Nachmittag mit biografischen Methoden, passen-
dem Gebäck und Getränken. Die Veranstaltung ist für 
alle Interessierten offen und findet statt im Rahmen des 
Seniorentreffs.

Es freut sich auf Sie das Team des Seniorentreffs

Karneval, Fasching, Fastnacht
Brauchtum in Deutschland
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Evangelische Erwachsenenbildung

Nach sechs Jahren Ausbildung und Studium wurde 
Eva-Maria Borries-Neunes im November 2017 in Rum-
melsberg als Diakonin eingesegnet. Seit ein paar Mona-
ten ist sie nun bei uns in der Friedenskirche. Da liegt es 
nahe zu fragen, was ist eigentlich eine Diakonin? Wel-
ches Berufsbild steht dahinter?

Am konkreten Lebenslauf und der konkreten Person 
entfaltet Eva-Maria Borries-Neunes das Bild eines 
spannenden kirchlichen Berufs, der in die Welt hinein-
wirkt.

Was Sie immer schon über das Arbeitsfeld einer Dia-
konin wissen wollten, erfahren Sie an diesem Spätnach-
mittag.

Mittwoch, 26. Februar, 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche

Der Vortrag von Diakonin Borries-Neunes ist für alle 
Interessierten offen und findet statt im Rahmen der 
Gemeindehilfe der Friedenskirche.

Diakonin – hier und jetzt
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Kinder- und Jugendarbeit

Freitag, 14. Februar, 16.00 Uhr

Faschingsparty. Verkleiden ist Pflicht!!  
Und es gibt Krapfen!

Jugendtreff
Liebe Jugendliche,

nach einer längeren Pause möchten wir nun in der Frie-
denskirche wieder eine Jugendgruppe anbieten. Wenn 
ihr Interesse an Spiel, Spaß, Kochen, Ausflügen etc. 
habt, dann kommt am Freitag, 21. Februar, um 17.30 
Uhr im Jugendraum der Friedenskirche vorbei für ein 
erstes Treffen und Kennenlernen.

Ich freue mich auf viele bekannte und neue Gesichter!
Janina Herzog

Foto: Alexas_Fotos_pixabay
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Neues vom Kindergarten Türkenstraße

Das Weihnachtsfest ist nun vorüber, und mit ihm all die 
wunderbaren Ereignisse, die wir in dieser Zeit erleben 
durften. Zum Beispiel unsere Weihnachtsfeier in der 
Friedenskirche oder unsere Gruppenweihnachtsfeier 
mit den von den Kindern selbstgebackenen Plätzchen. 

Eine tolle Überraschung gab es in der Adventszeit auch 
für unsere Vorschulkinder. Frau Albrecht, unsere Vor-
lesepatin, hat uns wieder ins Weihnachtsmärchen der 
Theatergruppe „Kommando Grimm“ eingeladen. Auf 
diesem Wege nochmal ein herzliches Dankeschön.

Nun freuen wir uns auf das neue Jahr und sind gespannt, 
was es für uns bereithält. In diesem Sinne wünschen wir 
allen Lesern des Gemeindebriefes ein gutes und fried-
volles Jahr 2020.

Ihr pädagogisches Team  
vom Kindergarten Türkenstraße

Kommando Grimm
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Konfirmation Aus der Gemeinde

Anmeldung für die Konfirmation 2021
Alle Eltern und Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die 2021 in der Friedenskirche die Konfirmation feiern 
wollen, sind zur Anmeldung für den neuen Konfirman-
denkurs eingeladen. Diese Anmeldung findet statt am

Mittwoch, 12. Februar, um 19.30 Uhr im Gemeinde
saal der Friedenskirche.

Es gibt wichtige Informationen zum Ablauf des Kurses, 
mit Konfi-Freizeit und aktuellen Terminen für das kom-
mende Jahr.

Das Konfi-Team der Friedenskirche

Konfirmandentag 2020
Am Samstag, 8. Februar, ab 10.00 Uhr befassen sich 
die Konfis mit dem Abendmahl. Was geschieht da? Wie 
feiern wir es in der Friedenskirche? Welche anderen 
Arten, das Abendmahl zu feiern, gibt es noch? Und wir 
backen Brot, entdecken Kelch und Hostien.

Außerdem beginnen wir mit der Suche nach möglichen 
Konfirmationssprüchen für die einzelnen Konfis.

Urlaub
Pfarrer Porep ist vom 24. Februar bis 8. März auf 
Pfarrkonvent bzw. im Urlaub. Die seelsorgerliche 
Vertretung übernehmen

	� 24. bis 26. Februar: Pfarrer Norbert Küfeldt, 
Meinhardswinden, Telefon 0981 7692

	� 27. Februar bis 8. März: Pfarrer Hermann Spingler, 
Heilig-Kreuz, Telefon 0981 96262.

Eltern-Kind-Treff
Wir treffen uns jeden Montag von 9.30 bis 11.00 Uhr, 
außer in den Ferien, um unseren Kindern den Kontakt 
zu anderen Kindern zu ermöglichen, miteinander Spaß 
und Austausch zu haben und eine kleine Stärkung für 
den Alltag zu bekommen. Am ersten Montag im Monat 
frühstücken wir immer gemeinsam, wozu alle eine Klei-
nigkeit mitbringen. Ganz herzlich eingeladen sind alle 
Mamas, Papas, Omas und Opas mit Babys und kleinen 
Kindern. Wir freuen uns auf euch!

Eva-Maria Borries-Neunes und Monika Goldbrich

Termine
	� 3. Februar: Wir basteln Faschingsmasken – 

gemeinsames Frühstück
	� 10. Februar: Wir machen eine kleine Wanderung
	� 17. Februar: Faschingsparty
	� 2. März: Wir singen Frühlingslieder und spielen 

Fingerspiele – gemeinsames Frühstück
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Alle Termine auf einen Blick

Samstag, 1. Februar
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 2. Februar
10.30 Uhr „Der etwas andere Gottesdienst“
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade 
Gottes für alle Nationen“

Montag, 3. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch, 5. Februar
19.30 Uhr Vorbereitung „Der etwas andere Gottesdienst“

Donnerstag, 6. Februar
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe „Sonnenblume“

Samstag, 8. Februar
10.00 Uhr Konfirmandentag

Sonntag, 9. Februar
11.00 Uhr Kirchenkaffee
11.00 Uhr Mini-Gottesdienst
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade 
Gottes für alle Nationen“

Montag, 10. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe

Dienstag, 11. Februar
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 12. Februar
19.30 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2021

Donnerstag, 13. Februar
19.00 Uhr Evangelisches Bildungswerk: Workshop 
„Frieden gestalten“

Freitag, 14. Februar
16.00 Uhr Friekis

Samstag, 15. Februar 
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 16. Februar
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade 
Gottes für alle Nationen“

Montag, 17. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe

Dienstag, 18. Februar
14.30 Uhr Seniorentreff
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 19. Februar
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 21. Februar
17.30 Uhr Jugendtreff

Samstag, 22. Februar
14.00 Uhr Meditation und Malen

Sonntag, 23. Februar
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade 
Gottes für alle Nationen“

Dienstag, 25. Februar
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 26. Februar
17.30 Uhr Gemeindehilfe

Samstag, 29. Februar
14.00 Uhr Basar Kindergarten Türkenstraße

FEBRUAR 2020



Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996

Pfarrerin Ulrike Rehm-Kuhn, Bezirksklinikum Ansbach 
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470

Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes
Telefon 0981 46089-602

Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 0981 9775555

Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 16.00–17.30 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
(Sekretärin Heidi Scheler)

Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073

Kirchnerinnen Sabine Splettstößer, Johanna Burger

Kirchner- und Hausmeisterteam
Agnieszka und Manfred Steinhauer, Michael Bayer
Telefon dienstlich 0981 64255

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222

Gabenkasse
Spendenkonto der Friedenskirche:
Sparkasse Ansbach
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64
BIC BYLADEM1ANS

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Jens Porep
Satz und Layout: Dieter Stockert & Eva Mangels
Auf‌lage: 1800 Exemplare
Nächster Redaktionsschluss: 14. Februar 2020

Weitere Gruppen und Kreise

Kirchenchor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
(Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144)

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr


